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Eine spezielle Offerte sur 
nur 60 Tage 

lauft eine Stute-A ,,thu-gqs«- 
Anlage 

Sieben Lampen nnd ein Bügeleisen, wie folgt: 
Eine No. 2(-)H, Einrichtung mit ·.’ Lichte 
Eine No. 1()l, («5·ini«ichtung tnit l Licht 
Vier No. 1()-.), Einriilnung niit l Licht 
Ein No. k- ,,Juliilee« Vugeleifen 
Eine Flasche »Blnugns:s«. 
Iliöhrculeitnng fnr sechs- Treus- uud Leis: 

unng fiir Biigeleiien Alles fii1·.I-·17«·), 
wenn die Bestellung innerhalb W 

Tagen gemacht wird. 

SIWII lsUWJ BlAllliAs co. 
G. A. Axt-both Geschäftsführu. 

Telephon 86 221 westliebc Zweite Straf-e 

Statut lslanü-Ioüel Lauatlky compaay 
s ü r Q u a l i t ä t 

Wir garantiren, daß Jhr«zufrieden sein werdet. 
Bruchtet auf-ten Wachsthum-! 

TELEPHON: No. 9. 
220--222 östliche Z. Straße Grund Island 

Wenn Jhr nicht gut 
J 

sehen könnt 

geht zu 

Max J. Egge 
IIIM-Cpkzislis. 
Zinsn- 42-43 

pedde schön-. Stand Jst-nd 

kinch sc chauen- 
Zahnätzte 

Zimmer 3 und l 

über Tucker 82 Farnsworth’5 
Apotheke 

empfehlen sich dem Publikum 
Her Ausführung aller zahnärzti 
lichen Arbeiten· 

Fssyssnl Isl. Feine 
« 

III-Ist mit Ists-esse 
Its-d Jst-tm Ist-kast- 

Mst Ist-I Ot. Veso Ist-iustit- nd 
Möhr. soc Rose-· 

WILL-IND- sllfllk 
It e C t I a s II sl t 

M stets-It Ist-· cis-ess- 

cksns list-Ö - - « Not-. 

Ir. s. Il. flllIsIsITI. 

Arzt und Wundarzt, 
Mee: 2. Stockwerk, Ochse-Gebäude. 

kllkll I. ÄSIMI 
Advvtat 

N W. Stand Jst-Id- 

s 

OMU sure Zeitsan jettl 

,,Denlsktj-leekißu" 
Uns-ei Lefeku zur nochmaligen 

Kenntnis-, daß wir die Ageutut füf 
die beste illufttirte Zeitschrift iu Ame- 
rika, «Teutsch-Ameeika«, besitzen, nnd 
die Zeitschrift auf Lager haben. Die 
Kriegsbildet und Beschreibungen in 

diesem Wochenblm sind höchst inter- 

essant und ans besten Quellen. 
Abouuemettsbetkag 75c für drei 

Monate. 2..-")() per Jahr. Einzel- 
nunnnetu 5e. 

Bestellungen werden entgegen ge- 
nommen in der 

Auzeiger—Het-old Pub. co- 
109 fiIL Wut-ist Sttsßr. 

«Tl-1e Farbetland" 
Eine Wochenschrift, welche in New- 

Yotk in englischer Sprache herausge- s 
geben wird und den Bei-Krieg ink 
Mkheüsgetrruer Weise behandelts 
owie Abhandlungen bedeutendes« 

Männer vrmgt und Gerad-taten sütj 
Deutschland und Oestekteich ver-. 

langt, kann für 82 00 das Jahr oder; 
Z Tent- das emselne Exemplar vons 

» qu Heu-u saht co. s 
IIIII Mist-t- Nest-; 

— Könnte man im richtigen Au-; 
genblick stets das passende Wort sitt-Z 
den, gäbe es viel weniger Mißver·i 
städdnisse ; 

Eis ideale-i MiiahpLsxttiy 

Ein gutes und zeitetpkobtes Heil- 
»mitte! ist Dr. King g »New Lise 
will-C Die erste Dosis bringt den 
versiopsten Unterleib in Thätigkeit, 
sstimulitt die Leber und reinigt das 
System von verbrauchten Stoffen so- 
wie Blutunteinigkeitem Sie sind et 
sith sellssi schuldig, das System von 

Körpers-sites ev besteien, die sich. 
während des Winters angesammelt 
hakt-« Dr. sinkt »New Lise Pillk 
W las ihm-. We bei Ihrem 
W. 

Der Uebrrliiuskn 
III-est. 

Dokt, wo die Pin- sich unter dickem 
Eis hinweg ihren Weg notdostwärts 
sucht, Ioo weis det seichte Sumpf sich 
breitet, weithin in die schneeigneblige 
Unendlichkeit Rußlands hinein, dort 

haben er und die Seinen sich in des 
Motostes Einöde auf einem Jnselchen, 
nicht viel größer als der Buckel eines 
Elefanten und ungefähr von dersel- 
ben Farbe, einen Unterstand gebaut. 
Stamm türmte sich aus Stamm, und 
bald war ein Blockhaus aus kufsifchen 
Kiefern fertig, wies schöner nie in der 

ganzen Rußlandei gestanden hat. Aber 
der Obetleutnant hatte eh schon ge- 
schnapr daß sie ihre «Villa« gar so 
profig dahingestellt hatten. nnd was 
sein muß, das muß sein. Also türm- 
ten sie den russtschen Dreck um die 
Blockhüttr. 

Dort führte et das Koknm.1ndo. Er 
ist Unterossiziet, hat den CMnafelbzng 
mitgemacht und ist schon bis-Hals me- 

gen Tapferkeit vor dekn Feinde aus- 

gezeichnet morden. Er stammt ans 
den bayerilchen Bergen- Eigentljob 
ist er Kavallerist. Aber wie so ziem 
lich alle, hat auch er in diesem Hirn-se 
umgelernt nnd ist vorn Roß herunter- 
geftiegen und in den Graben getro- 
chen. 

Der Oetteret war wieder «zs.jndeln« 
gegangen. Wenn er zündeln ging, nnd 
das tat er oft nnd gekn, meist allein, 
zuweilen aber mit ein paar gleichge- 
sinnten Kameraden, dann nahen er sel- 
ten sein Gewehr mit. Dafür aber ein 
hitschsingerartiges Messer, das er tn 
den Stiefel steckte, und ein paar 
Schachteln Streichhölzet Und wenn 
dann draußen im weiten Sumpfland 
dicht bei den asn weitesten vorgeschobes 
nen Stellungen des Feindes, die hoch- 
gelchkchtttm Haufen Sumpfbms auf- 
flanunten nnd hell die Glut gen Him- 
rnel loher-te. dann wußte man in ganz 
Pinst nnd die Ptna hinauf nnd hin- 
unter: der Oetterer tst atn Zündeln 
Das mit dem Dei-hausen war so: die 
pflegten die Rassen sogar am helllch- 
ten Tage mit Schlitten nnd Gespan- 
nen hetetnznholen Das wär’ dem 
Vetter-er egal gewesen. denn er gönnt 
auch den Rasse-winden was ihnen sa- 
tommt Uhu —- daß die Rassen es 
geWich rtskW Octtuljk hin- 
ter so einein Denhanfen zu verstecken. 
nnd das hefagte Patronille hinter dem 
BLIW Wchsß Und die eigen-U 
Streifen ihres Lebens nicht W wa- 

ren, das wars, weshalb der Oetterer 
so futhttg wa- anf dte braunen Sta- 
per. 

Der Deiterer iennt den Priviet- 
Sumpf wie er seine Burg im Morast 
iennt und daheim seine bayeriichen 
Berge. Was er nicht sieht, das fühlt 
er, wenn er sich behutsam, Schritt oor 

Schritt. vortastet. Der Oetterer ist 
schon bald einen Kilometer vorgedrun- 
gen. Ganz langsam, ganz behutsam. 
Eine Stunde hats wohl gedauert. Jetzt 
ist er irn Röhricht. Da richtet er sich 
aus und späht. Drüben bei dem drei- 
eckigen Zelt steht der russische Posten. 
Steht still, möuschenstill, wie angesto- 
ren. »Jetzt, was war denn dos,« 
denkt der Oetterer, wie sein scharfer- 
Auge sieht, daß der linie Arm des 
Rassen sich hin und her bewegt, als 
slattere ein leerer Aermel im Wind. 
«Jö dem wohl schon gar der Arm ab- 
g’sallen und steht er als steife derbko- 
rene Leich« da, oder was ist ioj mit 
dem da drüben?" 

Fuß vor Fuß. Tritt vor Tritt. Es 
isi so still, so totenstill. Nur wenn 
vor der eisigen Weite driiben ein Wind- 
stoß kommt und die Schilfhalme ra- 

schelnd aneinander schlagen, dann gebt 
ein geisterhaftes Raunen durch die 
Stille, als flüsterte es aus unbekann- 
ten Regionem Den Vettern freut-. 
daß ein biisel ein Wind weht. nnd 
gar, das er ihm entgegen weht. Da 
kommt was hinter ihm her. Ganz 
sacht, Iantlos saft. Aber er hör-ts. 
Und weiß auch allsogleich, das es sein 
Schnauzl ist, sein hund, der ihn seit 
dein ersten Anat-Mage. als er ausgezo- 
gen, begleitet nnd M—Litowil nnd 
Warschau und vieles andere Große 
mitgemacht hat. »Der Sakra, der 
ZWe,« denkt der Deiterer, Jest is 
er ehna anstennnak Weil er weiß. 
das der Schnauzl in der warmen 
Stube den ganzen Abend iiber nur auf 
den Moment gelanett hatte, bis einer 
der Mitameraden die Tür mal ani 
einen Augenblick offen ließ- Ject 
kriecht er heran an den Oetterer Des 
duckt, all erwarte er Schelte oder gar 
Schlimmeres Er weis wohl, der 
.Satra,&#39; daß er dem Verbot zuwider 
Mlt hat. Aber der Vettern ist 
Harnitht wütend. Er istschelt dem 
schnitt-il den Kopf nnd sagt ganz 
leise -R6- weil N M ichs-I da bist- 
Sdisbud dermaledeiter, is iden- gnai 
M W M We 
dann dirit —- Is mi verstand-F 
o k, hu 

ä· Z r 

Drein- De M der Wd siehe-· 
steilt die Ohms MW is der Luft 
Hund blickt sich nach seinem Herrn une. 

»Was hast denn, Viech,« sagt der. 
Das heißt er sagt es nicht, er flüstert 
essmt zwischen den Zähnen lsiNT ukch. 

? Es rührt sich nichts. Einen ganz klei- 
neu ganz unhörbaren Knurrer gibt 
ESchnauzl von sich »,&#39;Oba dentt der 
itsdetteren »du it wos irn Wind.« Er 
ngeifi nach dem Messer. »Wabricheints 
sein Schleichpatrouillr. Konkurrenz.&#39; 

Es rauscht im Rbkscichi, alk- lchöbe 
sieh etwas zwischen den dürren Sten- 
geln hindurch. Etwas Fremdes, Un- 
betanntes. Es kommt ilnn entgegen 
Es schlüpft aus dem Schilf und bleibt 
einen Augenblick am Rand der weiten 
Eisle .che. Es richtet sich auf. wie 
zum Spähen. Oeiterer sträuben sich 
die s«aare, rnfchnauzl stehen alle 
Borsien zu Berg, aum baß er an sich 
halten kann. «Meiner Söl’, a Nu 
leibhaftiger lebendiger Musik« Da 
kein Gewehr bat, sieht der Letterer 
gleich. Soll er ihn anrusex Soll 
et nicht. Einen Augenblick nur liber- 
legts der Bayer, dann duckt er sich 
und rust halblaut hinüber: »Wer bas« 

Wie beim Hampelmann wenn man 

die Schnur zieht, stiegen die Arme des 
Rassen in die höhe, nnd, halblaut, 
wie der Oetterer, tust er herüber: »Er- 
geben- 

,·T«:is möcht i dir auch g’rr:1t’n bunt, 
du L:i«.l!« Fast bötts der Oetterer 
geschrien 

Und mit drei, vier Rieiensätzem so 
wie trisn das-eint in den Bernen von 

einem Feiiengrat aus den anderen 

sprin«t, ist er drüben und bat den 
Rassen beim WickeL Der zittert am 

ganzen Körper wie das Schiifrokyr im 
Ruchttrind zittert. Hat teine Mütze 
aus. keinen Mantel an nnd ist ganz 
nnbewosfnet Aber noch dentt er, es 
handle sich nrn eine Falle, und rasch 
zieht er seinen Gefangenen ins schützen- 

lde Schilf. Dort rnuß er sich ducken. 
.Wannst oanml das Maul ansrnachst, 

z dann ——.« Das Messer in des Bayern 
jhand spricht dein Rassen eine bered- 
tere Sprache als der Deutsche. Er 

: mnckst nicht, während der Oetterer vor- 

sichtig sich aufrichtet nnd späht. Nichts 
ist zu sehen. Blo- der russiiche Po- 
lsten steht noch drüben, stumm und still 
»und steif, und sein linker Wer-Of stat- 
tert irn Wind. Grad wie vorher- 

x Jetzt schleichen die drei durchs 
sSunipsgeliindr. Genau so vorsichtig, 
Iwie der Oetterer vorhin allein geschli- 
·chen ist. Der Ruh voraus, hinter ihm 
der Oetterer, der hnnd daneben, dicht 
aus den Fersen des Wangen-. 
Esald sind sie an der Burg tm 
.Schlannn· Die ganze Manns ist 
gleich ans den seinen nnd beschaut 
sich. was der Oetterer mitgebracht hat· 
Die durchsuchen den Aussen nnd fin- 
den ntchts bei then als ein ovales Me- 
tallschtldchen mit einem heiligenbild 
darns nnd ein paar abgegrissene, be- 
fchrnthe an den Rändern der Um- 
schläge autgesranste aber nnerösfnete 
Briefe. 

Am Morgen marschiert der Oetterer 
seinen Gefangenen nach Pinst hinein 
zum Kommmandierendem Ein Dol- 
meischer wird geholt und der Rasse 
wird ausgestagi. 

»Ein Ueberläuferi Einen Ueberläu- 
fer hob i derwischti Pfui Deixel,« 
sagt der Oetterer. 

Der Rasse war aus Posten gewe- 
sen. Da war ihm der Gedante ge- 
kommen, zu den Deutschen hinüberzus 
gehen. Er habe sein Gewehr mit auf- 
gevflanztem Seitengewehr in den 
Schnee gesteckt, habe seinen Mantel 
ausgezogen. mit Schnee eingeriebzn 
ihn eine Weile gehalten. bit er in 
Mannesbreite steif gefroren war, ihn 
dann ans Gewehr gehängt, die Mühe 
obendran gesett und habe sich davon- 
geschle 

Was es mit den Briefen, die man 

bei tbm gesunden, und die der Oetierer 
abgeliefert, siir ein Bewandtnis habe, 
wurde der Rasse befragt. Die seien 
von seiner Fran. Warum er sie nie 
geöffnet habe, sie wären doch fast ein 
Tit-b- ald wie det PWM seist- 
Er selber tsnne nicht lesen, sagte der 
Gefangene, tn seiner ganzen Kompag- 
niein nicht ein Einziger, der das ver- 

stehe. und an einen der Dsfiziere habe 
er sichuse nicht berangetraut. Man könne 
dochnie wissen, was die Frau einem 

ssa sagen habe. Zuerst glaubte man 

dem Rassen nicht« aber als der Dol- 
metschdie priesen-rieth wurdeesgang 
still in dem Raum, und man hörte 
nnrdas Schluchten des Unsinn der 

Kunde erhielt, Kunde, die ein Jahr alt Z 

»Ist-rat wie der Schnaugh wann 

ihm oaner aus den Schwang tritt, so 
hat er gjeaitf sagte der Vetter-er spä- 
ter, als er den Kameraden die Ge- 
schichte erzählte- tilber davon, daß 
der Kommandierende sich mit einem 

Mist fiir irgend etwas, was draußen 
sts dem Fenster mai-Ia am aut- 
Isallend interessiert, und davon, das er 

j,selber der Vetter-er nämlich, sich ganz simgebchrlich laut geschneazt hatte, so 
das then nachher die Augen gan- rot 
waren und ganz sonderbar glänzten ·- 
davon hat er den sameraden nichts 
ssagd der Dettever 

Ein Hochgcnufz! 
Der schäumend-a Trunk 

eines Schoppens 

Grand Island 
Beer 

«G. I. sPECIAL« 
indunklen Flaschen 

ist allgemein als nuübertefslich anerkannt. lHergestellt von vor- 

zügliche-m Malz und Hoper und dem besten Wasser der Welt. 
In jeder MS rthschuft zu haben 

Grand Island Brewing Co. 
PHONE l880 

Qualität und Diem«tleistmlgF 
zusammengebrth in 

General Elecmfc »m! 

Westwglmase 
Fgägchgk Fr 

Central Po wer Go. 
223 N. Pme strasse 

Schnitzel. 
Ohne Brot und Wein friert die 

Liebe ein. 

G r o ß e Höslichteir bedeutet zumeist: 
Ich will etwas. 

——— 

E ig n e Fehler sieht man am besten 
durch die Augen anderer· 

D e r Edle fordert alles von sich; der» 
Gemeine alles von anderen. 

Die den BogesensTouristen be- 
kannte Sennhütie Belacker bei Rim-j 
dach- Oberbrrut im Kreise Thann ist in 
den lehten Tagen bei dem neuerlichenä Bombardement in den Bogesen bis aus! 
den Grund zusammengeschossen wor- 
den. Die Hütte stand aus der Wasser- 
scheide zwischen dem Dollers und 
Thurtab Seit Kriegsbeginn war die 
hütte von den Franzosen besett und 
diente lange Zeit als deren Sterbs- 
auartier. 

Stark sein irn Schmerz; nicht 
wünschen, was unerreichbar oder wert- 
los ist; silfrieden sein mit dein Tag, 
wie er kommt; in allein das Gute su- 
chen und Freude an der Natur und 
den Menschen haben, wie see nun ein- 
mal sind; sür tausend bittere Stun- 
den sich mit einer einzigen triistm, 
welche schön ist, und aus Vers und 
Können immer sein Bestes geben, auch 
wenn es seinen Dank erfährt· Wer 
das lernt und kann« ist ein Glücklicher« 
Freier und Stolzer, und immer schön 
wird sein Leben sein. 

Kaiser Wilhelm Il. 

Ein wenig tostspieliges Uersabrem 
dem Geräusch des städtischen Verkehrs 
abzubecsew ist in Frantsurt a. M. 
versucht worden« Der untere Stra- 
ßenbelag besteht dabei aus Steinbliiis 
ten, deren Zwist-erträume bis aus 
iweinndeinbalb Dezimeter Tiefe sorg- 
fältig gereinigt sind, woraus dann die 
Obersläche rnit einer ebenso diesen 
Schicht Ist-halt bedeckt wird. Diese 
bestreut man schließlich mit Sand nnd 
ebnet sie mittelst Waisen ein- damitist 
dann einfach und schnell ein san sang 
setsuschlvset Student-ein IMM- 
bei dein auch etwa nötige werdende 
III-besann- W W ver- 

liert könne-. ’ 

Die Explosion auf Block Tom 
Island wurde in fünf Staaten ge- 
spürt, wird gemeldet Nicht nur das 
—-- die Hauptsputcn find jenseits des 
chäng zu finden! 

—- Dcs Menschen Würgengcl ist 
dic Zeit. 

Durch dic in New York erfolgte 
Explosion ist die Freiheitsstatue be- 
schädigt worden. Aber lange nicht so 
ichs-, als durch die Handlungen der 
jeyigcn Regierung. 

—- Das Auge sieht dem Tode so 
lange in’s’ Antlitz, bis cö bricht. 

fahrrakcn Und 
Dienst 

nach dem Süden 
EAucsmgnm 

Ruusg s 

Umaktivc RundfahrtssTonrcn nach dem Süden 
umfassen New Orleaus and Florida oder 

Florida und Washington. D. C. 
Rundreiie 

Jacksonville, Fla. ...... säiUs 
Miami. Fla. .......... 76.28 
Dtmond Fla. ........ 60. 58 

Peniacola, Fla ........ 47 28 
Gloxi. Miss ..... 44 64 
Charlestom S. C. ...... 54. ls 
Lake Chaise-, La. ...... 43.28 
Fort Worth, Tex. ...... 38.82 
Augustu, Ga. .......... 59.92 
St. Peter-barg, Fla. .. 65.7s 

Nundkeifc 
Tatnpa, Fla. .......... 865.78 
St. Augustine, Fla. 56.48 
Palm Beach, Fla. ...... 72.68 
New Orian La· ...... 41.74 
Mobile, Ala. .......... 44.64 
Sau Antoniu, Tet. 42.02 
Honstom Ter. ........ 4292 
Samuel-, Ga. ........ 54.18 
siey West- eIch ........ 87.28 
Damm-, Tuba ........ 87.14 

Züge, sie man gebrauchen muß: 
Zins Ili. 2 Ietliii Stand Island täglich II’10:00 Ists. aus kamst deu- 

ielieu sie-II, II s::0 ia Kansas cit- an, 
an 

ZU II. « set-lag Graus Island iislli, III 8:25 Ist-III und kommt den« 
nat-stets irses Ist 7:20 la ils-las City au, beide Züge 

sahen site-te Ists-sausen sit 
elf Züge nach den 

Süden nnd Süd-often 
Texas, Golf, Oklahoma und Florida 

Zins Is. 2 kuin us 6:19 des sähst-I sit-es is St. Lunis tu 
III Zss It. 44 III-i II sichs-I strich as 6:30 

in Si. Lucis su. seist Zsisk sahen im Uniiu Sisiisu mit 
Shukllzüsk nach des Süden und Süd-floh Ins Ortes-I- 

Oolb Florida ni-. 

Thos.counok.tgcat 
Grind lM Nebr- 


